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Vereinsausflug des EVB ins Engelbergertal 

Vereinsausflug des EVB ins Engelbergertal (4. / 5. Juli 2015)

Über schlechtes Wetter konnte sich am EVB-Ausflug 2015 niemand beklagen: Bei 
strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Temperaturen führte es die 13-köp-
fige Bernergruppe in die Zentralschweiz, die Umgebung von Engelberg mit verschiede-
nen Exkursionszielen in der montanen Stufe, die mit allerlei Seil- und Bergbahnen gut 
erreichbar waren. Genächtigt wurde im Hotel Ochsen in Wolfenschiessen (NW).  
Am Samstag fanden individuelle Touren unter anderem in Richtung Titlis statt: Die 
international bekannte Tourismusdestination war auch an diesem Tag gut besucht, 
primär von Reisegruppen aus Indien, welche sich bequem mit der Seilbahn zum Gip-
fel transportieren liessen, sich auf asphaltierten Strässchen auch mit Kinderwagen 
oder Rollstuhl und nicht zuletzt mit Gratisbooten auf dem Trübsee in Massen ver-
schoben und zum Abschluss an der Talstation Engelberg mit Indian-Catering auch 
kulinarisch bewirtet wurden. Sechsbeiner waren an diesem Tag allerdings nur spär-
lich unterwegs. Hatte ihnen die vorherrschende Hitze ähnlich zugesetzt wie den Glet-
schern, die im Gebiet teilweise mit weissen Plastikfolien abgedeckt und geschützt 
werden mussten? Oder liegt die auffallende Abwesenheit von Tagfaltern und Käfern 
an den mehrheitlich fetten Weiden? Abends trafen sich die EVB-Mitglieder im Hotel 
Ochsen in Wolfenschiessen zum gemeinsamen Nachtessen. Auch wenn es nur wenig 
Foto- und Lebendfang-Ausbeute zu bewundern gab, erfreuten sich alle am abendli-
chen Beisammensein. Zu später Stunde machte sich auch noch eine Gruppe zum 
nächtlichen Lichtfang auf. Am Sonntagvormittag führte ein gemeinsamer Ausflug auf 
die Bannalp, wo sich die Gruppe aber bald einmal auflöste und den «eigenen» Insek-
tengruppen nachgespürt wurde. Bemerkenswerte Funde und Fänge blieben auch an 
diesem Tag aus. Trotzdem konnten an diesem Wochenende mehr als 65 Falterarten 
gesichtet werden, u.a. Abraxas sylvata (Scopoli, 1763), Venusia blomeri (Curtis, 1832) 
und Hydrelia sylvata (Denis & Schiffermüller, 1775) gesichtet werden.
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Abraxas sylvata (Scopoli, 1763). 
(Foto Ursula Beutler)

Entephria infidaria (de La Harpe, 
1853). (Foto Ursula Beutler) Gruppenbild Teilnehmer EVB Ausflug (Foto M. Gilgen)


